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1  Auszeit im Kreis Groß‐Gerau e.V. 

1.1  Auszeit im Kreis Groß‐Gerau und in Rüsselsheim  

Auszeit arbeitet seit 1994 kreisweit in Rüsselsheim und Riedstadt, später auch in Gernsheim 

und Groß‐Gerau. 

Der Schwerpunkt der Arbeit liegt in Rüsselsheim. Der Verein trägt hier für drei Standorte als 

Träger die Verantwortung. 

Koordiniert werden die Standorte von einer Geschäftsführung, Andrea Kelm. 

In den oben genannten Wochenstunden sind deren Arbeitsstunden enthalten, zuzüglich 13 
Wochenstunden über das Budget Overhead. 

Auszeit steht ein ehrenamtlicher Vorstand vor: Uta Dogan (1. Vorsitzende), Chrisula Varvara 
und Petra Neumüller.  Ihnen gilt ganz besonderer Dank  für  ihr  langjähriges ehrenamtliches 
Engagement. 

1.2  Zielgruppe 

Unsere Angebote stehen allen Mädchen und Jungen  im Alter von 6‐21 Jahren  im Quartier 
und bei den stadtteilübergreifenden Veranstaltungen aus ganz Rüsselsheim und Umgebung 
offen. Vermehrt werden auch Familien und Menschen mit Fluchterfahrungen  in den Blick 
genommen. 

Im  Schwerpunkt widmen wir uns  sozial benachteiligten Kindern und  Jugendlichen, häufig 
mit  Migrationshintergrund,  fördern  sie  in  ihrer  Entwicklung,  unterstützen  sie  beim 
Bewältigen  ihrer  schwierigen  Lebenslagen  und  bemühen  uns  um  ihre  gesellschaftliche 
Integration. 

Auszeit e.V. 
Offene Kinder‐ und Jugendarbeit in Rüsselsheim am Main 

Kinder‐ und Jugendtreff

Berliner Viertel | Eichgrund 
seit März 2009 

3 hauptamtliche 
MitarbeiterInnen 

in Voll‐ u. Teilzeitstellen 
(88 Wochenstunden) 

165.348 € Jahreszuschuss 

Kinder‐ und Jugendtreff

Böllenseesiedlung 
seit 2005 

2 hauptamtliche 
MitarbeiterInnen 

in Voll‐ u. Teilzeitstellen 
 (72,5 Wochenstunden) 

154.664 € Jahreszuschuss 

Engagement in B'Siedlung seit 1994

Auszeit – Treff 

Bauschheim 
im KiZ – Gebäude B 

seit 2015 

1 hauptamtlicher 
Mitarbeiter 

in Teilzeitstelle 
(14 Wochenstunden) 

39.000 € Jahreszuschuss 

Engagement in Bauschheim seit 1999
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1.3  Arbeitsschwerpunkte 

ARBEITSSCHWERPUNKTE 

Sozialraum und Sozialraummanagement 

Mobile Angebote 
an verschiedenen Plätzen mit dem Auszeit‐Sportmobil 

oder dem Ape (Minimobil) 

Projektbezogene Arbeit 
mit Kooperationspartnern oder in Eigenregie 

Beteiligungsprojekte 

Kooperationen mit Schulen, 
Vereinen und Jugendförderung 
Fachteams | Projekte und Projekttage 

AG’s | Feste  

Netzwerkarbeit 

Teilnahme Runde Tische | Kooperationen 
Begegnungsmöglichkeiten | Projekte  

 Mitwirkung in Lenkungsgruppen im Stadtteil 

Einrichtungsbezogene Arbeit 

Offene Treffs
 

als feste Anlaufstelle 
und Ausgangspunkt 
Für 6 – 21‐Jährige 

Beratung 
für Jugendliche und Eltern 
Übergang Schule/Beruf 
Konflikte | Krisen | 
Erziehungsfragen 
Case Management 

Projekte | Ausflüge 
Gruppenangebote 

Internetcafe |Ferienprogramm 
Hallenangebote | Elternarbeit 
Müttercafe | Deutschkurs 

Stadtweite Angebote 

Sportevents – Projektbezogene Arbeit | Vernetzung | Kooperationen | Drittmittel  
Mitarbeit in Arbeitskreisen und Fachteams und Jugendhilfeausschuss 
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1.4  Arbeitsbereiche  

ARBEITSBEREICHE 

  Bauschheim  Böllenseesiedlung  Berliner Viertel  

Betreuung in 
Jugend‐
einrichtungen 

Auszeit ‐ Treff: 
1 Offener‐Treff‐Termin 
pro Woche 

Kinder‐ und Jugendtreff: 
5 Offene‐Treff‐Termine / Woche 
1x Mädchentreff (in Kooperation 
Jugendförderung) 

Kinder‐ und Jugendtreff: 
6 Offene‐Treff‐Termine und 
2 feste 
Gruppenangebote/Woche 

Mobile Angebote 
Sportmobil + Ape 

1 x pro Woche 
von Frühjahr bis Herbst 
Schulhof OHS 

1 x pro Woche 
von Frühjahr bis Herbst 
Schulhof Schillerschule 

1 x pro Woche 
von Frühjahr bis Herbst 
Danziger Anlage 

Elternarbeit, 
Förderung der 
Eltern 

Regelmäßiger, guter 
Austausch 

3 x Int. Frauenabend, 
4 x Cafe Böllensee,  
1 x Nachbarschaftsfest 
1 x Frauenfrühstück pro Monat 

1 x pro Monat Müttercafe 
1 x pro Woche 
Deutschkurs für Mütter 

Beratung  Kein Bedarf an uns 
herangetragen 

1 x pro Woche Jugend 
Schwerpunkt Übergang 
Schule/Beruf 
1 x pro Woche "Zeit für Eltern" 

1 x pro Woche Jugend 
Schwerpunkt Übergang 
Schule/Beruf 

Hallenangebote  2 x pro Woche (Winterzeit) 
nachmittags 
davon 1 x AG (ganzjährig) 

2 x pro Woche nachmittags 
1 x von 20.00 – 21.30 Uhr 

5 x pro Woche (Herbst‐Frühling) 
4 x pro Woche (Frühling‐Herbst) 
nachmittags/abends 

Verankerung im 
Stadtteil 
 
Projektbezogene 
Arbeit mit 
Kooperations‐
partnern 
 
Feste/ 
Veranstaltungen 

KiZ (OHS, Ganztagsangebot), 
Lesen in Bauschheim, Für 
Bauschheim, SKG 
Bauschheim, Ev. Kirche, 
Bogensportclub Rüsselsheim, 
Ortsbeirat 

 
Einweihung Bürgerhaus, 
Weihnachtsmarkt,  
"Der Kreis rollt", 
Gewerbemeile, 
SKG Fußballturnier 

Nachbarschafts‐ u. Familien‐
zentrum, Gewobau, Nassauische 
Heimstätte, Schillerschule und 
Friedrich‐Ebert‐Schule (u. deren 
Schulsozialarbeit u. Betreuungs‐
schulen), Martinsgemeinde,  
Ausländerbeirat, Büro f. Integra‐
tion, Siedlergemeinschaft, Frauen‐
zentrum, VfR u. TuS Rüsselsheim, 
Kinderschutzbund, Runder Tisch, 
Ideenschmiede, Cafe Böllensee, 
Internationaler Frauenabend, 
Nachbarschaftsfest, Kinderkino, 
Frauenfrühstück  

Gemeinsam im Quartier,  
Gewobau, Nassauische 
Heimstätte,  Goetheschule, 
Wicherngemeinde, SC Opel, 
Runder Tisch, Ausländerbeirat,
Büro für Integration, 
Kinderschutzbund 

 
Müttercafe, Sportsfunfestival, 
Nachbarschaftscafe,  
Nachbarschaftsfest 
Weihnachtsmarkt 

Ferienprogramm 
Ostern – Herbst –  
Winter 

5 Wochen an allen Standorten (keine täglichen Veranstaltungen) 
66 Ausflüge und Aktionen mit über 850 TeilnehmerInnen 
Zusätzlich Offene Treffs und mobile Angebote  

Ferienprogramm 
Sommer 

3 Wochen Bauschheim, 4 Wochen Böllenseesiedlung und 4 Wochen Berliner Viertel: 
36 Ausflüge und Aktionen mit über 500 TeilnehmerInnen 
Zusätzlich Offene Treffs und mobile Angebote  

Vernetzung  Arbeitskreise und Fachteams wie z.B. Mädchenarbeitskreis, Team mobil 

Stadtteilüber‐
greifende und  
projektbezogene 
Arbeit 

Kooperationspartner: Jugendförderung, Sportamt, Sportbund, Schule, Büro für Integration, 
Betreuungsschule, Schulsozialarbeit, AVM, Kompetenzagentur, Kinderschutzbund, Jugendgerichtshilfe, 
Vereine, Initiativen, vhs, Kirche, NaFaZ Böllensee, Gemeinsam im Quartier, freie Träger, Gewobau, 
Nassauische Heimstätte, Bauverein, Ausländerbeirat,  Sportjugend Hessen, Gewerbeverein, 
Rüsselsheimer Volksbank, Kreissparkasse Groß‐Gerau, eprimo und Stadtwerke 

Groß‐
Veranstaltungen 
 + Sportevents 

10 im Jahr mit über 600 TeilnehmerInnen im Alter von 6‐21 Jahren (Koop. mit der Jugendförderung): 
Z.B. Fußball‐ u. Basketballturniere und Skaternight. 
3 große Veranstaltungen mit ca. 400 TeilnehmerInnen u. BesucherInnen: Sportsfunfestival Berliner 
Viertel (gemeinsam m. Gewobau), Nachbarschaftsfest i. d. Böllenseesiedlung (im Rahmen NaFaZ u. 
Interkultureller Woche). Beteiligungen Nachbarschaftsfest "Gemeinsam im Quartier" Berliner Viertel, 
Einweihung Bürgerhaus Bauschheim u. Gewerbemeile u. Der Kreis rollt u. Weihnachtsmärkte 

Polit. Gremien  Mitglied im Jugendhilfeausschuss der Stadt Rüsselsheim und des Kreises Groß‐Gerau 
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2  Die wichtigsten aktuellen Entwicklungen, Ereignisse und Inhalte 

Über  den  zurück  liegenden  Berichtszeitraum  gibt  es  wie  sooft  gutes  und  schlechtes  zu 
berichten. 

Das Jahr 2016 bis hin zu den Anfängen des Jahres 2017 ist von einem hohen Krankenstand 
beim hauptamtlichen Personal an den Standorten Bauschheim und Berliner Viertel wie auch 
auf Geschäftsführungsebene  geprägt  und  belastet. Das  gesamte  Team  bemüht  sich  nach 
Kräften die  fehlenden Personalressourcen  aufzufangen und die Arbeit  so  gut es  geht  am 
Laufen  zu  halten.  Dies  gelingt  nicht  in  Gänze,  aber  doch  in  großem Maße.  Für  diesen 
Kraftakt über einen so  langen Zeitraum verdienen alle MitarbeiterInnen großen Dank und 
Respekt. 

Die  Situation  in  der  Böllenseesiedlung  ist  im  Großen  und  Ganzen  unverändert.  Die  
Nachfrage  im  Kinderbereich  ist  ungebrochen  groß  und  unsere  Zusammenarbeit  mit  dem 
Nachbarschafts‐ und Familienzentrum wird weiter ausgebaut und intensiviert. Wir wirken in 
der  Lenkungsgruppe  mit  und  führen  zahlreiche  gemeinsame  Veranstaltungen  durch.  Es  
gelingt  zunehmend,  verschiedene  Bevölkerungsgruppen  zusammen  zu  bringen.  Auch  die 
Planungen  für  den  konkreten  Bau  eines  Nachbarschafts‐  und  Familienzentrums  schreiten  
erfreulicher  Weise  voran.  Wir  würden  uns  sehr  freuen,  in  diese  neue  'WG'  einziehen  zu 
können und endlich größere Räume, also mehr Platz insbesondere für die vielen Kinder, die 
uns besuchen, zu erhalten. 

Der Aufbau des Mädchentreffs,  in Federführung der Fachstelle  für Mädchenarbeit und  in 
Zusammenarbeit mit Auszeit,  ist auf einem guten Weg. Nach Herabsetzung des Alters der 
Zielgruppe auf 9‐12 Jahre nehmen regelmäßig 15 Mädchen teil. Eine gute Entwicklung. 

Die  personelle  Aufstockung  um  eine  ½  hauptamtliche  Stelle  bringt  den  erhofften 
qualitativen  Sprung, notwendige Entlastung und die Möglichkeit, die  immer  vielfältigeren 
Arbeitsbereiche und größer werdenden Herausforderungen gut bewältigen zu können.  

Im Berliner Viertel bleiben die Besucherzahlen unserer Treffs und unserer mobilen Arbeit 
konstant  hoch.  Das  Quartiersmanagement  der  Gewobau  entwickelt  sich  Stück  für  Stück 
weiter.  Auszeit  bringt  seine  Erfahrungen  in  der  Lenkungsgruppe  sowie  in  dem  neu 
gegründeten  Arbeitskreis  "Förderung  von  Kindern  und  Jugendlichen  im  Berliner  Viertel" 
aktiv ein. 

Wir vermitteln unsere guten Kontakte  zu der Elternschaft hin  zum Quartiersmanagement 
und umgekehrt, führen eigene gemeinschaftsfördernde Aktionen durch oder beteiligen uns 
an  größeren  gemeinsamen  Veranstaltungen.  Ein  wichtiger  Meilenstein  gelingt,  in  dem 
endlich die  lange Suche nach einem zentral gelegenen, gut erreichbaren Bürgertreff Erfolg 
hat.  Im  Jahr 2017 wird das Qu17  am Berliner Platz eröffnet werden.  Es  ist  geplant, dass 
Auszeit dort eine Sprechstunde für Eltern anbietet, finanziert vom Quartiersmanagement. 

In Bauschheim haben wir uns gut in das KiZ eingelebt und dies dort mit einem Sommerfest 
gebührend gefeiert.  

Wir freuen uns natürlich sehr über die hoffentlich baldige Umsetzung der Aufstockung des 
hauptamtlichen  Personals  um  11  Wochenstunden,  nach  Bewilligung  des  städtischen 
Haushalts.  In Zeiten des  roten Sparstifts wissen wir diese  Initiative, die diesmal nicht von 
uns, sondern aus dem Ortsbeirat stammt, um so mehr zu würdigen. Ziel  ist es, mit dieser 
Investition  auch Angebote  für  ältere  Teenies  ab  10  Jahren  zu  unterbreiten  und  den  sich 
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immer  steigernden  Anfragen  nach  Kooperationsveranstaltungen  im  ehrenamtlich  sehr 
rührigen Stadtteil noch besser gerecht werden zu können. 

In  allen  drei  Auszeit‐Standorten  sind  mittlerweile  Flüchtlingsunterkünfte  in  Betrieb 
genommen worden. Unsere MitarbeiterInnen  haben  sich  dort  persönlich  vorgestellt,  bei 
den zuständigen SozialarbeiterInnen sowie bei den jungen und älteren BewohnerInnen. Wir 
haben  unsere  Angebote  dargestellt  und  in  Bauschheim  sind  wir  sogar  zu  Beginn  mit 
unserem Sportmobil vorgefahren, um uns bekannt zu machen. 

Im Laufe der Zeit tauchen auch einzelne Kinder und Jugendliche in unseren Treffs, aber vor 
allem  auch  bei  unseren mobilen  Angeboten  und  Hallenangeboten  auf.  Sport,  Spiel  und 
Bewegung  sind  einfach  die  Zugangsmethoden  der  Wahl.  Deshalb  überzeugt  auch  der 
Gedanke des Projekts Sportcoach. Die Mädchen und Jungen werden gut aufgenommen. Es 
besteht auch mit der städtischen Koordinatorin, Frau Herrberger, ein sehr guter, intensiver 
Austausch.  Insgesamt geht die  Idee der dezentralen Unterbringung auf und man kann sich 
bislang  über  das  ehrenamtliche  Engagement  nur  freuen  und  die  gute  städtische 
Koordination würdigen. 

Endlich  können  wir  aufgrund  großer  Spendenbereitschaft  unseren  neuen  9‐Sitzer‐Bus 
erwerben. Er wird uns über einen langen Zeitraum gute Dienste leisten. 

Letztlich überwiegen die positiven  'Nachrichten': Die Arbeit an allen drei Standorten  läuft 
gut und entwickelt  sich gemeinsam mit vielen Partnern gut weiter. Es  ist Personalaufbau  
statt  ‐abbau zu vermerken, was  in diesen Zeiten nicht selbstverständlich  ist und wofür wir 
dankbar  sind. Und  es  stehen  vielleicht  und  hoffentlich  perspektivisch  größere  und  neue, 
kind‐ und jugendgerechte Räume für unsere Arbeit in der Böllenseesiedlung zur Verfügung. 
Über  alle  angeschnittenen  Themen  wird  im  Folgenden  ausführlich  eingegangen  und 
informiert. 
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3  Regelmäßige offene Angebote der Standorte 

 Angebotszeiten in den Treffs

 Mobile Angebote (April – Oktober)

 Angebotszeiten in den Turnhallen

Bei  allen  drei  Angebotsbereichen  handelt  es  sich  um  regelmäßige,  wöchentliche  offene 
Angebote.  Die  Kinder  und  Jugendlichen  nutzen  diese  freiwillig  und  ohne  vorherige 
Anmeldungen.  In der Regel  ist die Teilnahme kostenlos,  lediglich bei besonderen Aktionen 
werden kleinere Teilnahmebeiträge eingesammelt.  

In  den  offenen  Treffs  erwartet  die  BesucherInnen  ein  altersgerechtes  Freizeitprogramm. 
Während  bei  den  Kindern  meistens  an  verschiedenen  Stationen  konkrete  betreute 
Angebote wie Brettspiele oder Karten spielen, Bastelangebote, Quiz, gemeinsames Kochen 
oder Wii  vorgehalten  werden,  beschäftigen  sich  die  älteren  Jugendlichen  oft  selbst mit 
Billard  und  Dart  spielen,  Musik  im  Internet  hören,  Playstation  oder  sie  suchen  das 
gemeinsame Gespräch. 

Die mobilen Angebote finden ebenfalls regelmäßig einmal pro Woche  in der Zeit von April 
bis Oktober  an  festen  Plätzen  statt. Durch  den  Einsatz  unseres  guten  alten  Sportmobils, 
bestückt mit  Karts,  Inlinern,  alle  Art  von  Bällen,  Jonglageutensilien  u.v.m.  oder  unseres 
"kleinen  Italieners" – ein dreirädriger Ape‐Piaggio – bepackt mit Klappstühlen und Tischen 
sowie  diversen  Spiel‐ 
und  Sportgeräten, 
bringen wir Spiel und 
Spaß  zu  den  Kindern 
und  Jugendlichen, 
sind  im  Sozialraum 
präsent  und  stehen 
als  Ansprechpartner 
für  Mädchen  und 
Jungen,  die  (noch) 
nicht  den  Weg  zu 
unseren  Treffs 
finden, und für Eltern 
und  Anwohner  zur 
Verfügung. 

Schließlich  finden  in 
den Turnhallen in den 
Sozialräumen 
regelmäßig Spiel‐ und Sportangebote wie z.B. Sportsfun oder Fußball für alle Altersklassen 
statt. Hierbei geht es um Spaß, Austoben und Einüben von fairem Miteinander. 

Grundsätzlich  haben  alle  Angebote  die  Entwicklungs‐  und  Persönlichkeitsförderung  der 
jungen Menschen mit  jeweilig unterschiedlicher Schwerpunktlegung  zum Ziel. Sie werden 
dabei unterstützt,  selbstständige und  selbstbestimmende Persönlichkeiten  zu werden, die 
Teilhabe  an  unserer  Gesellschaft  haben.  Im  Zentrum  unserer  Arbeit  steht  stets  die 
Vermittlung sozialer Kompetenz. 
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3.1  Auszeit‐Treff Bauschheim 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bereits seit vier Jahren zeichnet Manuel Nold hauptverantwortlich für diesen Standort und 
ist  das Gesicht  von  Auszeit  in  Bauschheim. Unterstützt wird  er  von Heiko Wambold mit 
allerdings  nur  2‐4  Wochenstunden.  Beide  werden  von  vier  Honorarkräften  tatkräftig 
unterstützt. 

Aufgrund  von  Inanspruchnahme  von  Elternzeit,  Erkrankungszeiten  und  dauerhafter 
Erkrankung ab November bemühen sich Heiko Wambold und Andrea Kelm gemeinsam mit 
den Honorarkräften diese Lücken zu schließen. Dies gelingt natürlich nicht in Gänze, so dass 
ab dem  Jahr 2017 die AG  "Spiele  für Viele" pausieren muss. Alle  sonstigen  regelmäßigen 
Angebote,  das  Ferienprogramm  sowie  zahlreiche  Kooperationsveranstaltungen  werden 
dank der Kraftanstrengung aller Beteiligten weiterhin durchgeführt. 

Auszeit hat sich im KiZ eingelebt 

Nach  nunmehr  zwei  Jahren  haben  wir  uns  recht  gut  in  das  KiZ  eingelebt  und  die 
Zusammenarbeit mit dem  Team des Ganztagsangebots und mit der  Schule  funktionieren 
sehr gut.  

Das  ist  Grund  genug,  um  im  Juni  bei  einem  Sommerfest  mit  vielen  jungen  und  alten 
BauschheimerInnen  zu  feiern.  Alles  ist  gerichtet,  zahlreiche  Spielstationen  für  die  Kinder 
und für das leibliche Wohl ist auch gesorgt. Diesmal meint es das Wetter allerdings zu gut, 
bei  heißem  Schwimmbadwetter  ist  die  Resonanz  nur  sehr  gering.  Alle  tapferen 
BesucherInnen 'schmilzen' auf dem Schulhof trotz Sonnenschirmen. Auf ein nächstes Mal! 

Die neuen  räumlichen und  strukturellen Rahmenbedingungen beeinflussen die Nachfrage 
und unsere  Zielgruppe und  somit unsere Arbeit. Wir  sind  sehr  vielen Kindern und deren 
Eltern der OHS bekannt, sie schätzen unsere Angebote. Allerdings  ist der Zulauf eher von 
jüngeren Kindern, 1. bis 3. Klasse, geprägt. 

AUSZEIT – TREFF  BAUSCHHEIM 
ÖFFNUNGSZEITEN 

Dienstag  Donnerstag 

15.00 – 18.00 Uhr  15.00 – 16.00 Uhr  15.00 – 18.00 Uhr 

AG Spiele für Viele 
(1.+ 2. Halbjahr) 

Turnhallenangebot ganzjährig
für 3. und 4. Klassen an 
der Otto‐Hahn‐Schule  

16.00 – 17.00 Uhr 

Mobiles Angebot 

Sportmobil  
 
Schulhof der 
Otto‐Hahn‐Schule 
 
April ‐ Oktober 

Spiele für Viele 
Offenes Angebot 

Oktober ‐ April 

Offener Treff 

Ganzjährig 
(auch in den Ferien) 
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Personelle Aufstockung in Aussicht 

Auf eine Initiative aus dem Ortsbeirat Bauschheim nach unserer dortigen Berichterstattung 
wird ein Antrag auf Aufstockung unseres hauptamtlichen Personals um elf Wochenstunden 
auf  insgesamt  25  Wochenstunden  auf  den  parlamentarischen  Weg  gebracht  und 
beschlossen.  

Ziel  ist  einerseits  auch  die  ältere  Zielgruppe,  also  Teenies  im  Alter  ab  10  Jahren, 
anzusprechen und andererseits der  immer mehr ansteigenden Nachfrage nach Mitwirkung 
an Kooperationsveranstaltungen aus dem Stadtteil besser gerecht werden zu können. 

Wir  freuen uns außerordentlich über diese Anerkennung unserer Arbeit und hoffen, dass 
alsbald der  städtische Haushalt genehmigt wird und wir die Aufstockung dann  realisieren 
können.  

Offener Treff 

Unser Offener Treff  findet donnerstags  von 15.00‐18.00 Uhr  statt,  in der  Zeit  von 15.00‐
16.30  bzw.  17.00  Uhr  parallel  zudem  Ganztag. Während  diesem  Zeitraum  können  sich 
immer fünf der angemeldeten Kinder bei Auszeit eintragen und partizipieren. Es werden wie 
gehabt klassische Kreativ‐ und Spiel‐Angebote unterbreitet. Da der Raum mit einer schönen 
Küchenzeile  ausgestattet  ist,  können  wir  auch  wieder  gemeinsam  Kochen  und  Backen. 
Durchschnittlich 10‐20 Kinder, mehrheitlich aus der 1. bis 3. Klasse nehmen teil, Mädchen 
und  Jungen gemischt. Erfreulicher Weise  finden auch einige Flüchtlingskinder den Weg zu 
uns, was insbesondere auch für unser mobiles Angebot gilt.   
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Insgesamt herrscht an den gemeinsamen Nachmittagen ein buntes Treiben. Teilweise, bei 
gutem  Wetter,  wird  auch  der  Schulhof  gemeinsam  genutzt,  Spiele  gespielt,  Spiel‐  und 
Sportgeräte verliehen uvm. 

Mobiles Angebot / Sportmobil 

Die mobilen Angebote mit dem  Sportmobil werden wie  gewohnt einmal pro Woche  von 
Frühjahr bis Ende Herbst auf dem Schulhof der Otto‐Hahn‐Schule angeboten. In der ersten 
Stunde nehmen auch Kinder vom Ganztag teil, die gemeinsam von uns wie auch von deren 
Mitarbeiterinnen  betreut  werden.  Die  folgenden  zwei  Stunden  ab  16.00  Uhr  gestaltet 
Auszeit  alleine.  Das  Angebot  ist  und  bleibt  ein  Selbstläufer.  Sollte  das  Wetter  nicht 
mitspielen weichen wir in den Treff aus und spielen dort. 

AG Otto‐Hahn‐Schule 

Das gesamte Schuljahr hindurch wird einmal wöchentlich die AG "Spiele  für Viele" gezielt 
für Dritt‐  und  Viertklässler  angeboten. Die Nachfrage  ist mit  20  Anmeldungen weiterhin 
groß. Die  Kinder  sind mit  viel  Spaß  und  Eifer  dabei.  Im Anschluss  an  die AG  können  die 
Kinder im Winter auch eine zweite Stunde hinten anhängen, was einige auch nutzen. 

Verankerung im Stadtteil und projektbezogene Arbeit mit Kooperationspartnern 

Über die gute Zusammenarbeit mit dem Ganztag und der OHS wurde bereits berichtet. Im 
Jahr  2016  findet  turnusgemäß  keine  Projektwoche  statt,  aber  im  Jahr  2017 werden wir 
wieder  einen  Beitrag  leisten.  Ebenfalls  finden  im  letzten  Jahr  aufgrund  zu  geringen 
Anmeldezahlen keine Sommerferienangebote des Ganztags statt. Dies ist aber 2017 der Fall 
und es ist für die Woche der Überschneidung eine Kooperation geplant.  
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Gemeinsam mit "Lesen in Bauschheim" werden traditionell wieder mehrere Ferienaktionen 
durchgeführt,  in  den  Oster‐  und  Herbstferien  wird  z.B.  jahreszeitlich  gebastelt.  Die 
Zusammenarbeit funktioniert sehr gut, unkompliziert und vertrauensvoll. Fester Bestandteil 
ist Auszeit bei der Gewerbemeile und dem Weihnachtsmarkt, beides organisiert von  "Für 
Bauschheim  e.V.".  Bei  ersterem  fahren wir mit  unserem  Sportmobil  vor  und  bieten  auf 
einem kleinen Parcours unsere Gokarts, Roller, Fahrräder und  Inliner an und an den zwei 
Wochenendtagen im November/Dezember betreiben wir einen Stand bei dem die Kinder im 
Zelt weihnachtlich basteln oder Bingo  spielen können. Das Angebot wird begeistert wahr 
genommen,  in  Spitzenzeiten  gesellen  sich  30  Kinder  mit  einigen  Elternteilen  zu  den 
MitarbeiterInnen.  Natürlich  darf  Auszeit  mit  seinem  Sportmobil  bei  der  großen 
Veranstaltung "Der Kreis rollt" nicht fehlen. Außerdem bereichern wir mit unserem großen 
XXL‐Kicker das Einweihungsfest des neu erstrahlten Bürgerhauses. Leider wird die Feier von 
heftigen Regenfällen begleitet, was unseren Riesenkicker eher  in eine Notinsel verwandelt 
und die mit feiernde und anwesende Feuerwehr zum Einschreiten zwingt. 

 

 

 

Schließlich  blicken  wir  auf  eine  langjährige  sehr  gute  Zusammenarbeit  mit  der  SKG 
Bauschheim. Regelmäßig nutzen wir in den Oster‐ und Herbstferien die SKG‐Halle für unsere 
Kinderfußballturniere.  Dort  fühlen  sich  alle  TeilnehmerInnen  und MitarbeiterInnen  sehr 
wohl und der Ablauf von Anmietung, Durchführung und Abnahme klappt immer tadellos. In 
diesem Jahr folgen wir auch der Anfrage der Fußballabteilung der SKG, ob wir während des 
im Sommer ausgetragenen Fußballturniers Spieleangebote für Kinder unterbreiten können. 
Auch im Jahr 2017 werden wir gerne die SKG bei ihrem Turnier unterstützen. 

Die Ausführungen zeigen, welch ein gefragter Partner Auszeit  im Stadtteil  ist, umso mehr 
freuen wir uns über die baldige Aufstockung. 
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3.2  Kinder‐ und Jugendtreff Böllenseesiedlung 

 

 

Für den Standort Böllenseesiedlung sind Frederike Zepp mit einer vollen und Kujtime  Ilazi 
mit  einer  halben  Stelle  verantwortlich. Die Arbeit  im  Teamverbund  ist  erst  aufgrund  der 
Ende  2015  umgesetzten  Aufstockung  um  ½  Stelle  möglich.  Zuvor  mussten  unsere 
hauptamtlichen Mitarbeiterinnen, über 7  Jahre  lang Frau  Ilazi, dann  seit 2015 Frau Zepp, 
alleine die immer umfangreicheren und anspruchsvolleren Aufgabengebiete meistern. 

Wir  sind  sehr  dankbar  für  diese  Anerkennung  und  Unterstützung  unserer  Arbeit.  Die 
Aufstockung  bringt  Zeit  und  damit  mehr  hauptamtliche  Qualität  für  Planung  und 
Organisation der Arbeit, Führung des Honorarteams und  in der konkreten pädagogischen 
Arbeit  sowie  intensiven  Austausch  auf  hauptamtlicher  Ebene.  Die  zwei Mitarbeiterinnen 
haben sich sehr gut im Team zusammen gefunden und können sich aufgrund der Entlastung 
neu  motiviert  und  konzentriert  den  alltäglich  anfallenden  kleinen  und  großen 
Herausforderungen stellen. 

KINDER‐ UND JUGENDTREFF BÖLLENSEESIEDLUNG 
ÖFFNUNGSZEITEN 

Montag  Dienstag  Mittwoch  Donnerstag  Freitag 

14.30 – 16.30 Uhr  15.30 – 18.00 Uhr  10.00 – 12.00 Uhr  15.00 – 17.00 Uhr  14.30 – 16.30 Uhr 

Kinder ab 6 Jahre  Jugendliche 
ab 13 Jahre 

  Mädchen + Jungen 
ab 6 Jahre  

Kinder ab 6 Jahre 

Offener Treff 
oder 
Aktionen mit dem 
Sportmobil 

Offener Treff  "Zeit für Eltern" 
Beratung für Eltern 
im Auszeit‐Büro 
ab Herbst eingestellt  

"Spiele‐Spaß" 
Turnhalle Schillerschule 

Offener Treff 

16.30 – 19/20.00 Uhr  15.00 – 17.00 Uhr  15.30 – 17.30 Uhr 

Jugendliche ab 13 J.  Jugendliche ab 13 J.   Mädchen 9‐12 Jahre 

Offener Treff 
alle 2 Wochen 

Kochen 

Beratung für 
Jugendliche 
im Auszeit‐Büro 

Mädchentreff 
Kooperation mit 
Fachstelle 
Mädchenarbeit  

17.30 – 20.00 Uhr 

Jugendliche ab 13 Jahre 

Offener Treff  

20.00 – 21.30 Uhr 

Jugendliche ab 13 Jahre 

 

 

 

Jugendfußball 
Turnhalle Schillerschule 

 



Auszeit e.V.    Jahresbericht 2016 

Auszeit e.V.    Standort Rüsselsheim 
  ‐ 14 ‐   

Kindertreff 

In  unseren  Kindertreff  kommen  durchschnittlich  30  Kinder  im Alter  von  6  bis  12  Jahren, 
manchmal  sogar  mehr  und  bringen  unser  kleines  Bushäuschen  zum  Beben.  Die 
niederschwelligen  Angebote  unseres  Kindertreffs  gewährleisten  eine  einfache  Teilnahme 
und  sie  tragen  zu  einer  Förderung  der  Kinder  bei,  sei  es  im  Bezug  auf  sprachliche 
Fähigkeiten, Motorik oder sozialem Lernen. 

Im 4‐Wochen‐Rhythmus wechselt das Angebot von Kochen und Backen über gemeinsames 
Spielen  bis  hin  zu  Bastel‐  und  Kreativangeboten.  In  den  Frühling‐  und  Sommermonaten 
nutzen wir gerne auch den Böllenseeplatz um Ball‐ und Bewegungsspiele anzuleiten. 

Besonders  die  jüngeren  Kinder  benötigen  einen  hohen  Betreuungsaufwand  bei  den 
Aktionen,  da  ihre motorischen  und  kognitiven  Fähigkeiten  noch weniger  gut  ausgeprägt 
sind. Wenn dann noch zusätzlich Eltern und Jugendliche mit akuten Anliegen während des 
Kindertreffs  auf  uns  zu  kommen,  ist  es  sehr  schwierig  jedes  Anliegen  mit  voller 
Aufmerksamkeit zu bearbeiten und/oder in dem Moment die hohe Qualität der Betreuung 
der Kinder aufrecht zu erhalten.  

Frauenfrühstück 

Nicht  nur  die  Kinder  der  Siedlung,  nein  auch  deren  Familien  haben  wir  im  Blick.  Die 
Elternarbeit gehört zum alltäglichen Geschäft. 

Abgesehen von den spontanen Beratungsgesprächen zwischen Tür und Angel während den 
offenen Treffs, bieten wir den Eltern auch weitere Möglichkeiten sich Rat oder Auskunft zu 
holen oder sich einfach nur auszutauschen und anderen Siedlungsbewohnern zu begegnen. 
So haben wir für Eltern eine eigens einmal pro Woche stattfindende Beratungszeit "Zeit für 
Eltern" eingerichtet. 
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Da die Nachfrage nicht unseren Erwartungen entsprach, wandelten wir dieses Angebot  in 
ein  Frauenfrühstück um. Ab Herbst  findet  jeden 4.  Freitag  im Monat  von 10 – 12 Uhr  in 
unseren  Räumen  ein  Frauenfrühstück  statt.  Jede  bringt  etwas  mit  und  Auszeit  stellt 
Brötchen  und  Kaffee.  Auch  ernste  Themen  werden  hier  diskutiert  und  gerne  auch mal 
intime  Fragen  gestellt.  Kulturelle  Unterschiede  geben  Anlass  zu  interessanten 
Unterhaltungen  bei  denen  der  Lernfaktor  nicht  zu  kurz  kommt.  Das  Angebot wird  vom 
NaFaZ Böllensee  finanziert. Des Weiteren haben Eltern die Gelegenheit während unserer 
Bürozeiten  ihre Anliegen bei unseren Mitarbeiterinnen vorzutragen. Meistens kann  ihnen 
weiter  geholfen  und  es  können  gemeinsam  Lösungen  entwickelt  werden,  teilweise 
vermitteln  wir  die  Ratsuchenden  an  zuständige  Institutionen  wie  z.B.  spezialisierte 
Beratungsstellen. 

Mobiles Angebot / Sportmobil 

Von Ostern bis Herbst sind wir mit unserem Sportmobil einmal die Woche auf dem Schulhof 
der  Schillerschule.  Rollen,  fahren,  sliden  ist  hier  insbesondere  die  Devise.  Unsere  Karts, 
Inliner und andere Zweiräder sind so beliebt, dass es jeden Montag eine Warteliste für die 
einzelnen Fahrzeuge gibt, die ein Betreuer verwaltet. Aber auch Bälle, Kreide und Hüpfseile 
haben  immer Konjunktur. Das Riesen‐4‐Gewinnt    ist eine weitere beliebte Station auf dem 
Schulhof wenn Auszeit vor Ort ist.  

Durchschnittlich 30 Kinder nehmen dieses Angebot wahr und in der zweiten Stunde stoßen 
meist noch mehr als 10 Betreuungskinder mit BetreuerIn hinzu.  

Wir hatten im letzten Jahr tatkräftige Unterstützung einiger hilfsbereiter Männer aus Syrien 
und Palästina, anfangs Bewohner der Flüchtlingsunterkunft  in Bauschheim, später  in einer 
eigenen Wohnung  in  der  Böllenseesiedlung,  die  beim  Be‐  und  Entladen  des  Sportmobils 
geholfen und auch jedes Mal einige Spielstationen betreut haben. 

Spiel‐Spaß in der Turnhalle der Schillerschule 

Jeden Donnerstag bieten wir von 15.00 – 17.00 Uhr Spiele‐Spaß in der Halle in der Turnhalle 
der Schillerschule an.  
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Toben, spielen, rennen, fangen, werfen, schießen, hüpfen und einfach Spaß haben; das alles 
gibt es für Kinder ab 6 Jahren einmal pro Woche bei unserem Auszeit‐Sport. Die Nachfrage 
nach diesem Angebot  ist erwartungsgemäß groß. Gerade bei Kindern, die ansonsten  ihre 
Nachmittage nur auf der Straße ohne  jegliche Betreuung und Abwechslung verbringen,  ist 
das Angebot sehr gefragt, beliebt und sinnvoll. Auch hier haben einige Geflüchtete den Weg 
zu uns gefunden. Über den Sport und Spiele finden sie Anschluss und knüpfen Kontakte. Es 
sind  regelmäßig  bis  zu  20  Kinder, mittlerweile mehrheitlich  Jungs,  die  gemeinsam  in  der 
Halle toben.  

Jugendtreff 

Die Jugendlichen der Böllenseesiedlung besuchen den Treff regelmäßig und nutzen  ihn als 
Treffpunkt um gemeinsam mit ihren Freunden Videospiele oder auch Gesellschaftsspiele zu 
spielen.  Dies  wird  meistens  in  Turnierform  ausgetragen  und  ist  dadurch  ein  sehr 
unterhaltsamer  Wettbewerb.  Auch  Darts  und  Billard  sowie  Tischfußball  sind  bei 
Jugendlichen und Teenies beliebt und locken auch Jugendliche anderer Stadtteile in unseren 
Treff.  

Auch  einige  "Neuan‐
kömmlinge"  in 
Deutschland  schauen 
ab und zu vorbei und 
wurden  von  unseren 
'Stammgästen'  auch 
herzlich  aufgenom‐
men und zum Fifa17‐
Match  herausgefor‐
dert.  

Sehr  gefragt  ist  zur‐
zeit unsere Küche,  in 
der  die  Jugendlichen 
gerne und oft kochen 
oder  backen.  Sie  be‐
sorgen  im  nahegele‐
genen  Einkaufsmarkt 
die  Zutaten  und  be‐
reiten  dann  das  Es‐
sen, den Kuchen etc. 
zu. Gegessen wird  in 
großer  Runde  ge‐
meinsam  in  der  Kü‐
che.  Auch  für  Spül‐ 
und  Putzdienste  sor‐
gen  die  Jugendlichen 
selbst. Die  Jungs und 
Mädchen  überneh‐
men  Verantwortung 
für den Treff.  
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Das  Verhältnis  zu  den  Betreuern  und  untereinander  ist  familiär  und  sehr  offen.  Die 
Begleitung bei Themen wie  Liebe, Familie und Freundschaft gehören  zum Alltag  im Treff, 
genau wie Diskussionen und Denkanstöße in Bezug auf politische Ereignisse. Der reflektierte 
Umgang mit  der  politischen  Entwicklung  z.B.  in  der  Türkei  (für  einige  Treffbesucher  die 
"Heimat") oder den USA gehört genauso dazu wie der Austausch über die neuesten Trends 
in Bezug auf die sozialen Medien (Instagram, Snapchat). Unser Treff wird auch für die Hilfe 
bei  Schulaufgaben  und  beim  Bewerbungstraining  gerne  besucht. Die  Betreuer  versuchen 
immer die Fragen der  Jugendlichen gewissenhaft  zu beantworten und  ihnen beim Lernen 
für bestimmte Fächer zu helfen. Das Finden von Ausbildungsplätzen oder Nebenjobs ist eine 
weitere Aufgabe bei der die Betreuer die Heranwachsenden tatkräftig unterstützen.  

Fußball in der Turnhalle der Schillerschule 

Jugendliche  ab  13  Jahre  können  bei  uns  donnerstags  von  20.00‐21.30  Uhr  Fußball mit 
Freunden  in der Halle  spielen. Die Fußballtermine  sind  immer gut besucht und ein  fester 
Bestan dteil der Wochenplanung der Jugendlichen der Siedlung. 

Fair Play und Teamspirit  stehen  für uns bei dieser Mannschaftaktivität an oberster  Stelle 
und die Jugendlichen lernen in der Gemeinschaft diese Tugenden zu verinnerlichen.  

Aufgrund  der  notwendig  gewordenen Unterbringung  von  Flüchtlingen  in  Turnhallen wird 
dieser  Termin  über  ein  halbes  Jahr  lang  für  eine  andere  Trainingsgruppe  zur  Verfügung 
gestellt. Dafür haben wir natürlich Verständnis. Die Jugendlichen haben dieses Angebot sehr 
vermisst. Umso schöner war es, als sie wieder loslegen konnten. 

Mädchentreff 

Seit  2015  bietet  die  Mitarbeiterin  der  Fachstelle  für  Mädchenarbeit,  Anne  Kratz, 
donnerstags  in Kooperation mit Auszeit einen Mädchentreff  in unseren Räumen an. Nach 
anfänglichen  Anlaufschwierigkeiten  wurde  das  Alter  für  die  Zielgruppe  auf  9‐12  Jahre 
gesenkt. Nun  finden  sich erfreulicher Weise  regelmäßig  ca. 15 Mädchen ein, davon auch 
einige  neue,  die  bisher  noch  nicht  zu Auszeit  gekommen  sind.  Es wird  gespielt,  getanzt, 
gesungen,  gebacken  und  gekocht  und  vor  allem  auch  gebastelt. Als  besondere Aktionen 
werden auch einige Ausflüge, z.B. zum Klettern oder Reiten angeboten.  

Ein  ganz  besonderes  Highlight  ist  der  Besuch  der Mädchendisco  in Mörfelden,  die  vom 
Mädchenarbeitskreis Groß‐Gerau organisiert wird. Den  Jahresabschluss bildet der Ausflug 
zum FZH DiBu wo mit deren Besucherinnen eine Weihnachtsfeier gefeiert wird. 

Verankerung im Stadtteil und projektbezogene Arbeit mit Kooperationspartnern 

Nach wie vor  ist Auszeit ein großes Anliegen, positiv  in den Stadtteil hinein zu wirken und 
gemeinschaftliches Miteinander zu fördern. 

Nachbarschafts‐ und Familienzentrum Böllensee 

Deshalb  sind wir wichtiger Partner  für das  sich  immer weiter etablierende NaFaZ. Es gibt 
einen  sehr  guten  Austausch  und  eine  enge  Zusammenarbeit  mit  der  Koordinatorin. 
Gemeinsam organisieren wir viele Veranstaltungen für Familien, aber speziell für die Kinder, 
und  bringen  so  Ressourcen  zusammen.  Ebenfalls  arbeiten  wir  intensiv  in  der 
Lenkungsgruppe mit und bringen dort unsere Kenntnisse und Erfahrungen ein. 

Gelegenheit  zum  gegenseitigen  Kennen  lernen  und  Austausch  bieten  viele  unserer 
Aktionen. Unser  jährliches Nachbarschaftsfest, das  Fest  für Groß und Klein, das mit Hilfe 
vieler  Kooperationspartner  auf  dem  Böllenseeplatz  stattfindet,  das  Cafe  Böllensee,  das 
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mehrmals  im  Jahr  in  unseren 
Treffräumen  zum  Kaffeeklatsch 
einlädt  und  der  multikulturelle 
Frauenabend,  der  in  den 
Räumen  der  Martinsgemeinde 
Frauen  die  Möglichkeit  bietet 
selbstorganisiert  einen 
ausgelassenen Abend mit Musik, 
Tanz  und  gutem  Essen  zu 
gestalten,  ermöglichen  oben 
Genanntes. 

Beim  bereits  beschriebenen 
Frauenfrühstück  verquicken  sich 
Elternarbeit  und  Gemeinwesen‐
arbeit. 

Außerdem haben wir uns auch gerne an Projekten des NaFaZ beteiligt: Bei der  Gestaltung 
und Ausführung des Türchens  im Rahmen der Aktion  "Lebendiger Adventskalender" oder 
bei Kooperationsveranstaltungen wie der Rosenmontagsfeier, dem Laternenumzug zu Sankt 
Martin und dem Erntedankfest.  

Nächster Schritt – Es wird (hoffentlich) gebaut! 

Die  gemeinsamen Pläne der Martinsgemeinde  als  Träger und der  Stadt Rüsselsheim,  aus 
dem  bisher  aufgebauten  NaFaZ  reale  bauliche Wirklichkeit  werden  zu  lassen,  schreiten 
voran. Es werden Kosten‐ und Finanzierungspläne entwickelt, die Gewobau als Bauträger 
gewonnen  und  erste  Raumbedarfe  ermittelt.  Sollten  nun  hoffentlich  Magistrat  und 
Stadtverordnetenversammlung  dem  Projekt  zustimmen,  kann  der  konkrete 
Bebauungsprozess  starten.  Schlussendlich  werden  das  NaFaZ,  die  Kita Martinsgemeinde 
und  Auszeit  näher  zusammen  rücken  und  eine  inspirierende,  kooperierende  "WG" 
eingehen. Wir  freuen  uns  auf  den  Einzug,  auf  die  gute  Zusammenarbeit  und  auf  neue, 
dringend benötigte, größere Räumlichkeiten.  
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3.3  Kinder‐ und Jugendtreff Berliner Viertel | Eichgrund 

 

Auch  in  diesem  Jahr  dreht  sich  das  Personal‐Karussell  im Berliner Viertel weiter.  Für  die 
wegen  Elternzeit  aussetzende  Anna  Konrad  schließt  Yasmin  Rahou  erneut  zum 
hauptamtlichen Team auf, um mit Manuel Nold und Kujtime  Ilazi gemeinsam den Treff  im 
Berliner Viertel  in bewährter und  routinierter Art  zu  führen.  Sultan Aydin übernimmt  als 
Mini‐Jobberin wichtige administrative Aufgaben, so dass das Team den Rücken frei hat für 
die  intensive und direkte Arbeit mit den Kindern und  Jugendlichen. Außerdem bietet  sie 
gemeinsam mit Yasmin Rahou das Müttercafe an. 

Zusätzlich  zum  hauptamtlichen  Team  arbeiten  stundenweise  5 Honorarkräfte  in  unseren 
Treffs und unterstützen uns tatkräftig. Froh sind wir über Pinar Yildirim, die als jugendliche 
Besucherin bei Auszeit startete und seit mittlerweile fünf Jahren nebenamtlich mitarbeitet 
und dieses  Jahr, mit abgeschlossener Erzieherausbildung, als sehr wichtige und besonders 
konstante  Bezugsperson  für  viele  Kinder  und  Jugendliche  immer  als  verlässliche 
Ansprechpartnerin verfügbar  ist. Ebenfalls Mitglieder unseres Teams waren unsere beiden 
Anerkennungspraktikanntinnen, die im Juli ihr Praktikum erfolgreich beendeten. 

KINDER- UND JUGENDTREFF BERLINER VIERTEL | EICHGRUND 
ÖFFNUNGSZEITEN 

Montag Dienstag Mittwoch Freitag 

KINDER 6 – 9 JAHRE 

14.00 – 16.00 Uhr 15.00 – 18.00 Uhr 09.00 – 11.00 Uhr 17.00 – 18.30 Uhr 

Deutschkurs  
für Mütter 
wöchentlich 

14.00 – 16.00 Uhr 

Kindertreff Spiel & Spaß 
Mobiles Angebot 
mit dem Ape 
Danziger Anlage 

Kindertreff 

Kinderfußball 
Halle Goetheschule 

Jeden 1. Donnerstag im Monat 09.00 – 12.00 Uhr Müttercafe im Treff 

TEENIES 10 – 13 JAHRE 

16.00 – 18.00 Uhr 15.00 – 18.00 Uhr 17.00 – 18.30 Uhr 16.00 – 17.00 Uhr 

Spiel & Spaß 
Mobiles Angebot 
mit dem Ape 
Danziger Anlage 

Teeniefußball 
Halle Eichgrundschule 

Teeniefußball 
Halle Goetheschule 

16.30 – 18.30 Uhr 16.00 – 18.00 Uhr 16.00 – 18.30 Uhr 

Mädchengruppe 

Teenietreff Jungengruppe Teenietreff 

JUGENDLICHE 14 – 21 JAHRE 

14.00 – 15.00 Uhr 18.30 – 21.00 Uhr  18.30 – 22.00 Uhr 

Beratung + 
Bewerbung 

Chill - Out  Chill - Out 
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Kindertreff 

Die  Besucherzahlen  in  unseren  Treffs  bleiben  konstant  hoch,  wir  freuen  uns  über  die 
ungebrochene Nachfrage nach unserem niedrigschwelligen und offenen Angebot. 

Den  Weg  in  unseren 
Kindertreff  finden  dieses  Jahr 
viele  neue  Erstklässler.  Unser 
Nachwuchs ist somit gesichert. 
Die  Sechsjährigen  bringen 
einige  Energie  und  auch 
Unruhe  in  den  Treff,  sodass 
unsere  Mitarbeiter  gefordert 
sind,  den  Jüngsten  unser 
übersichtliches  Regelwerk 
nahezubringen  und  kindlichen 
Übermut  in  kontrollierte 
Bahnen zu  lenken. Dies gelingt 
durch  Bewegung,  Sport  und 
Spiel  am  besten.  Aber  auch 
strukturgebende Angebote wie 
z.B.  Backen,  Kochen,  Malen 
oder Basteln sind wichtig. Dies 
erfordert  viel  Engagement, 
Vorbereitungszeit  und  ist 
betreuungsintensiv,  weshalb 
unsere Kindertreffs  immer mit 
mindestens  3  Mitarbeitern 
besetzt  sind.  Regelmäßig  sind 
die  Kindertreffs  mit  30‐50 
kleinen  Besuchern  und 
Besucherinnen  voll  bis 
übervoll. 

Teenie‐ und Jugendtreff 

Routiniert klappt der Generationenwechsel  innerhalb unserer Treffangebote. Mittlerweile 
sind,  seit  unserer  Eröffnung  im  Jahr  2008,  tolle  "Karrieren"  vom  kleinen  Steppke  im 
Kindertreff bis  zum  Jugendlichen  in Ausbildung  zu beobachten. Dies motiviert ungemein, 
sich  jedem  der  vielen  unterschiedlichen  Besucher  anzunehmen  und  den  positiven, 
ressourcenorientierten Blick zu vertiefen und verinnerlichen. 

Aufgefüllt werden die Treffs nicht nur von den nachwachsenden Kindern und Jugendlichen, 
auch  einige  Flüchtlinge  finden  den  Weg  zu  unseren  Angeboten.  Dies  macht  die 
Zusammensetzung der Nationalitäten unserer Besucherstruktur noch bunter, worüber wir 
uns sehr freuen.  

Unsere Teenie‐ und Jugendtreffs werden hauptsächlich von altbekannten, nachwachsenden 
Besucherinnen  und  Besuchern  wahrgenommen.  Regelmäßig  sind  bis  zu  40  Personen 
anzutreffen,  wobei  die  "Zuwanderung"  aus  anderen  Stadtteilen  eher  die  Ausnahme 
geworden  ist.  Die  Altersstruktur  ist  weiterhin  sehr  jung.  Im  Teenietreff  trifft  man 
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vorwiegend  zehn‐  und  elfjährige  Jungen.  Im  Jugendtreff meist  Vierzehn‐  und  Fünfzehn‐
Jährige. Unsere Aufklärungsarbeit  bezüglich  Alkoholkonsum  und  Rauchen  und  die  strikte 
Durchsetzung  der  Hausregeln  fruchten.  Es  treten  nur  noch  sehr  vereinzelt  Fälle  von 
Alkoholmissbrauch im und um den Jugendtreff auf. Nichts desto trotz ist auch die Arbeit mit 
unseren Großen  voller Herausforderungen.  Es  fallen  insbesondere männliche  Jugendliche 
mit hyperaktivem, aggressivem und  respektlosem Verhalten auf, welche die Stimmung  in 
den Treffs negativ beeinflussen.  

Mädchengruppe 

Ältere Mädchen ab ca. 10 Jahren besuchen speziell in den Wintermonaten kaum noch den 
Treff. Viele unserer weiblichen Besucherinnen sind schulisch sehr eingespannt. Gute Noten 
und die Suche nach einem Ausbildungsplatz beschäftigt sie.  Im Frühjahr und Sommer, mit 
wachsendem  Tageslicht,  finden  dann  auch  die  Mädels  wieder  in  den  Treff.  Die 
Mädchengruppe  ist  dann wieder  sehr  nachgefragt  und wird  von  einer  eingeschworenen 
Gruppe  von  ca.  15 Mädchen  zwischen  10  und  15  Jahren  besucht. Die Mädchen  fordern 
explizite  Angebote  ein,  sodass  regelmäßig  gekocht wird.  Neu  ist  das  Thema  Bewegung: 
Mädchen machen Workout und Zumba  im  Sportraum und  interessieren  sich  für gesunde 
Ernährung.  

Hallenangebote, Sportsfun und Kinder‐ und Teeniefußball 

Sehr traurig sind wir über den Verlust und die Kürzung unserer Hallenzeiten in der Goethe‐ 
und  Eichgrundschule.  Dies  war  aufgrund  der  vorübergehenden  Unterbringung  von 
Flüchtlingen in Turnhallen erforderlich und auch wegen des Neubaus der Halle in der Max‐
Planck‐Schule. Wir  haben  für  die Maßnahme  natürlich  Verständnis,  aber  das  sind  harte 
Einschnitte.  Das  Angebot  Sportsfun  findet  deshalb  leider  nur  sehr  eingeschränkt  statt. 
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Lediglich eine Stunde können wir die Halle dafür nutzen. Die Folge  ist, dass  sich nur  sehr 
wenige Kinder zum Termin einfinden. Laut der Mütter lohnt es nicht, die Kinder anzuziehen, 
zu bringen um sie dann gleich wieder abholen zu müssen. Dafür haben wir Verständnis und 
hoffen im nächsten Jahr wieder mehr Hallenzeit zu ergattern.  

Noch schlimmer ist es dem Kinder‐ und Teeniefußball mittwochs in der Eichgrundschule und 
am  Freitag  in  der  Goetheschule  ergangen: Wir  konnten  kein  Angebot mehr  stattfinden 
lassen,  da  die  Halle  anderweitig  vergeben  wurde.  Das  ist  ungemein  schade,  da  diese 
Fußballtermine so wichtig für unsere Arbeit sind. Es stecken viele Jahre Aufbauarbeit in den 
tollen  Gruppen,  die mittlerweile  gut  funktionieren.  Es  ermöglicht  den Mitarbeitern  und 
Teilnehmern sich noch mal auf ganz andere Art und Weise kennenzulernen, nämlich über 
Sport. Gezielte  pädagogische Arbeit  ist  durch  den  Team‐Gedanken  und  Fairplay möglich: 
Gewinnen  ist  schön,  aber  auch  verlieren  will  gelernt  sein.  Einige  überschüssige  Energie 
entlädt  sich  gefühlt  zunehmend  in  den  Treffs,  die  in  der Halle  gezielt  abgebaut werden 
könnte. So hoffen wir nun, dass  sich die Situation bald verbessert und wir die Turnhallen 
wieder nutzen können.  

Mobile Angebote / Ape  

Das Angebot  "Ape" auf der Danziger Anlage  ist nach wie vor auch dieses  Jahr wieder ein 
Renner.  Durch  die  gewollt  offene  Altersstruktur  nutzen  ganze  Familien  unser  kleines 
Spielmobil. Väter spielen Okey  und manche Mütter versuchen sich im Volleyball. Auch ganz 
kleine  Besucher  tapsen  herbei  und  schauen  sich  neugierig  um.  Durch  das  transparente 
Arbeiten  der  Mitarbeiter  finden  viele  wichtige  Gespräche  mit  Eltern,  Anwohner  oder 
Interessierten statt. Die Kinder und Teenies kommen begeistert, sobald sie den kleinen Ape 
Piaggio erblicken. Bis 50 BesucherInnen zählen wir regelmäßig wobei die Altersstruktur bunt 
gemischt  ist. Auch männliche und weibliche Besucher verzeichnen wir gleichermaßen. Am 
meisten werden Fahrzeuge, wie z.B. Inliners und Bälle verliehen. Aber auch Brettspiele wie 
Schach und Mühle  spielen die Kinder begeistert. Wenn wir unsere Slackline aufbauen,  ist 
das immer ein Highlight für die Kinder.   

Müttercafe 

Das Müttercafe ist und bleibt das wichtigste Kommunikationsmittel für unsere Mütter. Auch 
hier  sind  interessante  Entwicklungstendenzen  zu  beobachten.  So  ist  unsere 
türkischstämmige  Stammbesetzung,  die  von  Anfang  an  treue  Besucherinnen  waren, 
langsam  herausgewachsen.  Deren  Kinder  sind  älter  geworden  und  die  meisten  Mütter 
gehen nun einer Arbeit nach, weshalb sie das Angebot nur noch sporadisch wahrnehmen 
können.  Trotzdem  bleibt  der  Kontakt  durch  den  Ape  im  Sommer  sehr  herzlich  und 
vertrauensvoll. Momentan wird unser Müttercafe von ca. 30 Müttern, viele von  ihnen mit 
marokkanischer Herkunft, besucht, die sich auch stark  im 2017 eröffneten Quartiersladen 
am Berliner Platz engagieren. 

Deutschkurs 

Kommunikation mit den Müttern  gelingt dank des  tollen und  erfolgreichen  Sprachkurses 
immer besser. Petra Hermes, unsere Lehrerin, arbeitet  sehr professionell und  strukturiert 
zur Begeisterung der Mütter. Der Sprachkurs ist immer mit 20 TeilnehmerInnen voll besetzt 
und ausgebucht. Wir erheben einen kleinen sozialverträglichen Teilnahmebeitrag, der dem 
Angebot Wertschätzung verleiht und es sich mittlerweile sogar selbst tragen lässt. 
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Verankerung im Stadtteil und projektbezogene Arbeit mit Kooperationspartnern 

Projektwoche Goetheschule 

Mit der Goetheschule besteht eine  langjährige,  sehr  fruchtbare Zusammenarbeit. Auch  in 
diesem Jahr beteiligen wir uns gerne an der Projektwoche. Unsere Jahrespraktikantin bietet, 
von unseren hauptamtlichen MitarbeiterInnen unterstützt, einen  tollen Zumba‐Workshop 
an.  Es  nehmen  10 Mädchen  und  Jungen  der  3.  und  4.  Klasse  teil.  Spaß  an  der Musik, 
rhythmische Bewegungsabläufe  in der Gruppe  sowie hartes,  Schweiß  treibendes  Training 
füllt die fünf Vormittage. 

Dann  ist  es  endlich  soweit,  der  große  Auftritt  am  Präsentationstag  vor  zahlreich 
erschienenen Eltern, Lehrerschaft und Kindern. Selbst die schüchternen Kinder trauen sich, 
springen  über  ihren  Schatten  und  wachsen  über  sich  hinaus.  Der  große  Applaus  und 
Zugabe‐Rufe  sind  der  Lohn  für  all'  die  Mühen.  Ein  tolles,  prägendes  und  stärkendes 
Gruppenerlebnis. 

Das Angebot kommt so gut an, dass wir auch bei unserem Sommerferienangebot Zumba für 
Kinder und sogar auch für Mütter anbieten. 

Gemeinsam im Quartier / Berliner Viertel? Läuft! 

Bereits  im  Jahr  2015  gründet  die  Gewobau  auch  im  Berliner  Viertel  ein 
Quartiersmanagement.  Als  Kooperationspartner  gewinnt  sie  die  Stadt  Rüsselsheim, 
zahlreiche  Institutionen  und  Vereine  aus  dem  Stadtteil  sowie  Auszeit.  Unsere 
MitarbeiterInnen  bringen  ihre  langjährigen  Erfahrungen  in  der  Kinder‐  und  Jugendarbeit, 
ihre  spezifischen  'Ortskenntnisse' bzw. die der  'Lebensverhältnisse'  vor Ort  sowohl  in die 
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gegründete  Lenkungsgruppe  wie  auch  in  den 
Arbeitskreis  "Förderung  der  Kinder  und 
Jugendlichen  im  Berliner  Viertel"  ein.  Außerdem 
unterstützen  wir  den  Prozess  mit  zahlreichen 
größeren  Veranstaltungen,  die  von  der  Gewobau 
dankenswerter  Weise  finanziell  unterstützt 
werden.  

Wir bieten im Frühjahr gemeinsam mit den Kindern 
im  Treff  ein  Nachbarschaftscafe  an,  das  mit  50 

BesucherInnen sehr nachgefragt ist. Im Juni 
feiern  wir  gemeinsam mit  70  großen  und 
vor  allem  kleinen  Nachbarn  das  große 
Sportsfunfestival  mit  Kistenklettern, 
Speedkick,  Baseballcage  und  leckerem 
Essen  und  Trinken.  Leider  regnet  es  zu 
Beginn  in  Strömen,  aber  sowie  die  Sonne 
sich blicken lässt, kommen erstaunlich viele 
Kinder  und  Teenies  aus  allen  Ecken  und 
feiern  mit.  In  den  Sommerferien 
organisieren  wir  zwei  große  Ausflüge  für 
Kinder  zur  Grube  Messel  und  für 
Jugendliche  in  die MMC‐Studios  nach  Köln 
inklusive  Stadtbummel. Gerne beteiligen wir uns mit  vielen Partnern  im  September beim 
vom  Quartiersmanagement  organisierten  Nachbarschaftsfest,  das  als  Novum  einen 
Flohmarkt zu bieten hat. Allerdings ist die Besucherresonanz nicht so groß wie erhofft. Mit 

den  parallel  stattfindenden  Highlandgames 
und  dem  Tag  der  offenen  Tür  bei  den 
städtischen Betriebshöfen  ist die Konkurrenz 
groß.  Schließlich  bieten  wir  beim 
Weihnachtsmarkt  der  Wicherngemeinde 
einen  Stand  zum  gemeinsamen  Basteln  und 
Herstellen  von  Buttons  an.  Diesmal  können 
wir uns vor dem Zulauf der Kinder  fast nicht 
retten. 

Die  Initiative  entwickelt  sich  immer  weiter, 
man rückt  im Quartier Stück für Stück näher. 
Auszeit unterstützt diesen Prozess gerne mit 
Rat und Tat. 

Im  Jahr  2017  gelingt  es,  einen  zentral  am  Berliner  Platz 
gelegenen Laden als Büro und Bürgertreff anzumieten. Dort 
ist  u.a.  geplant,  dass  eine  unserer Mitarbeiterinnen  eine 
Elternsprechstunde  anbietet.  Davon  im  nächsten  Bericht 
mehr.  
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4  Weitere Angebotsbereiche der Standorte 

4.1  Übergang Schule – Beruf und Beratung für Jugendliche 

Alle  Standorte  stehen  für  Jugendliche  in  Fragen  Ausbildung,  Jobsuche  oder 
Beratungsbedarf  zur  Verfügung.  Es  werden  gemeinsam  Recherchen  nach 
Ausschreibungen  im  Internet  durchgeführt  und  konkrete  Bewerbungen  geschrieben, 
was entweder in festen Beratungszeiten oder wenn es die personelle Situation zulässt, 
während der Treffzeiten geschieht.  

Der  Bedarf  in  diesem  Arbeitsbereich  zeigt  sich  ungleichmäßig, manchmal  ist  wenig 
Nachfrage und in Hochzeiten müssen viele Extra‐Termine vereinbart werden.  

4.2  Ferienprogramm 

Auszeit bietet an dem Standort Bauschheim insgesamt 8 Wochen und davon 3 Wochen 
in den Sommerferien Programm an. In der Böllenseesiedlung und im Berliner Viertel in 
allen Ferien insgesamt 9 Wochen Programm, davon 4 Wochen in den Sommerferien. 

Die Nachfrage ist bei den Ferienprogrammen besonders hoch, insbesondere die Kinder 
betreffend.  In  Bauschheim  ist  sie  so  hoch,  dass  wir  mehr  Wochen  anbieten  als 
vertraglich  festgelegt  ist.  Dies  gelingt  uns  u.a.  auch, weil wir manche  Ausflüge  und 
Aktionen gemeinsam mit zwei oder drei Standorten durchführen.  

Es werden Ausflüge, Aktionen, Workshops, mobile Angebote und solche  in den Treffs 
und auch Sportturniere vorgehalten. Die Angebote richten sich im Schwerpunkt an Kin‐
der und  Teenies,  aber  auch  an  Jugendliche. Die meisten Ausflüge und Aktionen  sind 
rasch ausgebucht und es werden Wartelisten geführt.  

Zu  den  Ausflugszielen  gehören  z.B.  Frankfurter  Zoo,  Experiminta,  Phantasialand, 
Eisbahn Mainz,  Klettern  im Ostpark, Minigolf,  Fasanerie, Galli  Theater,  Planetarium, 
Köln‐Tour, Grube Messel und Ronneburg.  

Um sowohl den Kindern als auch den Jugendlichen trotz begrenzter finanzieller Mittel 
solche Highlights bieten zu können, bemühen wir uns stets um Fördermittel. Auch  im 
Jahr 2016 mit Erfolg. In den Sommerferien finanziert uns die Gewobau die Ausflüge zur 
Köln‐Tour  und  Grube  Messel.  Die  Stiftung  Menschen(s)kinder  bezuschusst  einen 
Besuch des Phantasialands und der Ronneburg  in den Herbstferien. Auszeit und  180 
glückliche  TeilnehmerInnen  im  Alter  zwischen  6‐17  Jahren  sagen  ein  großes 
Dankeschön! 
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Die  folgenden  Übersichten  verstehen  sich  ohne mobile  Angebote  und  Offene‐Treff‐
Angebote. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Außerdem  werden  in 
den  Oster‐  und  Herbst‐
ferien  jeweils  ein  Kin‐
der‐,  ein  Teenie‐  und 
ein  Jugendfußball‐
turnier  gemeinsam  mit 
der  Jugendförderung 
durchgeführt.  Es 
nehmen  insgesamt  270 
Mädchen  und  Jungen 
teil.  

Da  insbesondere  im 
Berliner  Viertel  auch  in 

den  Sommerferien  der  Bedarf  an 
Offenen‐Treff‐Angebotszeiten  und 
mobilen  Angeboten  sehr  hoch  ist, 
werden  wir  diesem  innerhalb  der  vier 
Wochen  mit  24  Terminen  gerecht,  acht 
davon  gehen  bis  in  die  späten  Abend‐
stunden,  also  bis  22.00 Uhr,  um  jugend‐
gerechte Zeiten vorzuhalten. 

FERIENPROGRAMM 
AUSFLÜGE – WORKSHOPS ‐ AKTIONEN 

 
Standort 

An‐
zahl 

Teil‐
nehmer 

Bauschheim  8  113 

Böllenseesiedlung  17  270 

Berliner Viertel   11  150 

S
O
M
M
E
R
FE

R
IE
N
 

Gesamt  36  533 

Bauschheim  8  95 

Böllenseesiedlung  11  188 

Berliner Viertel   9  117 

H
E
R
B
S
T
FE
R
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N
 

Gesamt  28  400 

FERIENPROGRAMM 
AUSFLÜGE – WORKSHOPS ‐ AKTIONEN 

 
Standort 

An‐
zahl 

Teil‐
nehmer 

Bauschheim  3  42 

Böllenseesiedlung  6  78 

Berliner Viertel   4  50 

W
IN
T
E
R
FE
R
IE
N
 

Gesamt  13  170 

Bauschheim  6  66 

Böllenseesiedlung  11  121 

Berliner Viertel   8  92 

O
S
T
E
R
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R
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N
 

Gesamt  25  279 
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4.3  Vernetzung, übergreifende Aktionen, Kooperationen und Projekte 

4.3.1  Sportevents 

 

Die  Sportevents  sind  das  Markenzeichen 
von Auszeit e.V., die Großveranstaltungen 
richten  sich  an  verschiedene  Zielgruppen 
und  bedienen  alle  Altersgruppen, 
Mädchen  und  Jungen  und  finden 
stadtweit  verteilt  statt.  Inhaltlich  wird 
eine  breite  Palette,  von  Sportsfun, 
Fußball,  Basketball  bis  zu  Skaternight, 
geboten.  Ziel  dieser  Veranstaltungen  ist 
es,  Kernkompetenzen wie  Teamwork  und 
Fairplay  zu  vermitteln  und  einzuüben 
sowie  Gelegenheit  zum  Erproben  von 
neuen  Bewegungserfahrungen  und 
Sportarten  und  zum  Austesten  von 
Grenzen  insbesondere  bei  den 
erlebnispädagogischen  Angeboten  zu 
ermöglichen. Die Beteiligung  von  Jugend‐
lichen an den Aktionen steht ebenfalls  im 
Focus  der  Organisatoren,  so  leiten 
ehemalige  Teilnehmer  mittlerweile  die 

SPORTEVENTS  2016 

Datum  Veranstaltung  Ort  Teilnehmer 
Mädchen und Jungen 

18. März  Streetballturnier  Max‐Planck‐Gymnasium  ab 14 Jahre 

29. März  Jugendfußballturnier  Sporthalle Dicker Busch  16 – 18 Jahre 

30. März  Teeniefußballturnier  Sporthalle Dicker Busch  13 – 15 Jahre  

31. März  Kinderfußballturnier  SKG‐Halle Bauschheim  8 – 12 Jahre  

01. Juli  Skaternight  Skateranlage Am 
Sommerdamm 

ab 14 Jahre 

16. September  Sportsfun  Gerhard‐Hauptmann‐Schule
Königstädten 

offen 

19. Oktober  Jugendfußballturnier  Sporthalle Dicker Busch  13 – 16 Jahre 

20. Oktober  Kinderfußballturnier  SKG‐Halle Bauschheim  8 – 12 Jahre  

18. November  Streetballturnier  Turnhalle Humboldtschule  ab 14 Jahre 

09. Dezember  Nachtaktion Fußball  Sporthalle Dicker Busch  ab 16 Jahre 
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Spiele  als  Schiedsrichter.  Teilweise  gelingt  es,  eine  Brücke  zu  den  Sportvereinen  zu 
schlagen. Zum Beispiel sind bei den Streetballturnieren die TG Rüsselsheim und DISBU 
Rüsselsheim mit von der Partie. 

Im  Jahr  2016 
finden  10 
Events  in  Ko‐
operation  mit 
der  Jugend‐
förderung und 

unterstützt 
von  Sportver‐
einen  statt. 

Insgesamt 
zählen  wir 
hier  ca.  600 
Mädchen  und 
Jungen.  Hier‐
bei  müssen 

leichte  Reduzierungen  aufgrund  der  Verlagerungen  von  MitarbeiterInnen  der 
Jugendförderung  zur  Flüchtlingshilfe  vorgenommen werden.  Eine  Fußballnachtaktion 
und Soccer Fun & more musste leider entfallen. 

Darüber hinaus veranstalten wir gemeinsam mit der Gewobau am 3.  Juni  im Berliner 
Viertel das große Sportsfunfestival mit ca. 70 kleinen und großen BesucherInnen. 
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4.3.2  Auszeit bildet aus 

Da uns die Förderung  junger Menschen und hier besonders die Förderung des beruflichen 
Nachwuchses  am  Herzen  liegen,  bieten  wir  häufig  die  Gelegenheit,  bei  uns  Praktika 
verschiedener Art  zu absolvieren.  In  Jahr 2015 begannen gleich  zwei  jungen Frauen, Sara 
Arjoun und Merve Akinci‐Sevimli, ein einjähriges, gelenktes Betriebspraktikum. Es handelt 
sich  um  eine  fachpraktische  Ausbildung  in  der  Fachrichtung  Sozialwesen  an  der 
Fachoberschule der Alice‐Eleonoren‐Schule  in Darmstadt. Die beiden sind drei Tage  in der 
Woche  für  jeweils  acht  Stunden  in unserer  Einrichtung und  zwei  Tage  in der  Schule. Die 
Praktikanten haben bei Auszeit die Möglichkeit,  in sehr viele verschiedene Arbeitsbereiche 
reinzuschnuppern  und  sich  auszuprobieren.  Sie  bringen  auch  in  diesem  Jahr  ihre  neuen 
Ideen oder Stärken ein und bereichern so unsere Arbeit. So  ist z.B. eine von  ihnen Zumba‐
Trainerin. Sie hat eine feste Trainingszeit, einen Workshop im Rahmen der Projektwoche in 
der Goetheschule und innerhalb unseres Ferienprogramms durchgeführt. 

Begleitet werden die beiden von Kujtime  Ilazi und Manuel Nold. Diese Aufgabe bedeutet 
viel zeitlichen Einsatz über die normale Arbeit hinaus und eine große Verantwortung, die sie 
sehr ernst nehmen. 

Die  beiden  Praktika werden  erfolgreich  vor  den  Sommerferien  2016  abgeschlossen. Wir 
wünschen beiden auf ihrem weiteren beruflichen Werdegang das Allerbeste. 

4.3.3  Skateboard Workshop 

Bereits in den Herbstferien 2015 führten drei junge Skater, Benedikt Becker, Kai Schäfer und 
Kevin Susenburger im Rahmen unseres Ferienprogramms eine Woche lang einen Workshop 
für  12  Mädchen  und  Jungen  durch.  Ziel  war  es,  Nachwuchs  für  die  Trendsportart  zu 
generieren, was ihnen zu 100% gelungen ist. Die Jugendlichen waren so begeistert, dass wir 
beschlossen, auch in den Herbstferien 2016 einen einwöchigen Workshop zu veranstalten.  
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Diesmal  sind nur Benny und Kai mit von der Partie. Das gemeinsam entwickelte Konzept, 
Anmeldeprozedere, Equipment, alles kann mehr oder weniger vom Vorjahr übernommen 
werden.  Im Nu  ist der Workshop mit 11 TeilnehmerInnen,  'Wiederholungstätern' und neu 
Gewonnenen  ausgebucht.  Die  Jugendlichen  haben  zum  Teil  eine  eigene  Ausrüstung,  die 
anderen  können  Boards  und  Helme,  die  über  akquirierte  Sponsorengelder  erstanden 
wurden, oder Auszeitmaterial nutzen.  

Richtiges Aufwärmen, technische Tipps für's Board, Fahrtechniken und schließlich Tipps und 
Tricks stehen auf der Skateranlage am Sommerdamm auf dem Programm. Zur Abwechslung 
organisiert man  einen Ausflug  zur  Skateboardhalle  in Wiesbaden,  dem  "Rollbunker". Am 
Abend geht es  in's Rind, um dort Skateboard‐DVD's  zu  schauen und Skate‐Videospiele  zu 
testen.  Den  krönenden  Abschluss  bildet  der  "Freestyle‐Contest",  bei  dem  die  jungen 
Skateboarder  ihre  Lernerfolge  zeigen  können  und  die  sind  beachtlich. Wieder  ist  es  den 
beiden  leidenschaftlich engagierten Skateboardern gelungen, die Mädchen und Jungen für 
ihre heiß geliebte Sportart zu begeistern.  

Aktuell  sind  die  Jungs  dabei,  einen  eigenen  Verein  zu  gründen  und  sie  bringen  sich  in 
Zusammenarbeit  mit  dem  Kinder‐  und  Jugendbüro  bei  der  von  ihnen  geforderten 
Erweiterung  des  Skateparks  aktiv  ein.  Ebenso  sind  sie  rührige  Partner  bei  unserer 
gemeinsam  mit  der  Jugendförderung  gestalteten  –  in  diesem  Jahr  der  zehnten  (!)  – 
Skatenight. 

Wir  unterstützen  sehr  gerne  ein  so  großes  ehrenamtliches  Engagement  und  solch 
begeisterte und begeisternde junge Menschen! Fortsetzung folgt. 
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4.3.4  Hip‐Hop Workshop 

Dasselbe gilt für Riccardo Montero und seiner Profession. Ihn gewinnen wir als Teamer für 
einen weiteren einwöchigen Workshop  im November  immer nachmittags nach der Schule 
im  Kinder‐  und  Jugendtreff  Berliner  Viertel.  Der  26jährige  Rapper  ist  Gründer  von 
"Heartbeat Edutainment", wobei dieser Name Programm ist: Bildung und Unterhaltung. 

Den  Sportraum  verwandelt  er  ruckzuck  in  ein mobiles  Tonstudio  und  zieht  die  zehn  10‐
13jährigen Jungs sofort  in seinen Bann. Worum es vordergründig geht,  liegt auf der Hand, 
gemeinsam eine CD produzieren. Aber bevor es richtig los geht mit dem Verfassen der eige‐
nen Texte  in Reimform, gilt 
es, die Grundlagen des Hip‐
Hop,  seine  Philosophie  und 
Entstehungsgeschichte  zu 
erfahren. Jetzt zeigt sich der 
tiefere  Sinn  dieser 
Veranstaltung,  er  steht  in 
großen  Lettern  auf  Ricos 
schwarzem  Sweatshirt: 
"Peace  –  Love  –  Unity  – 
Respect".  Die  Teilnehmer 
sollen in ihrer Persönlichkeit 
und  ihrer  sozialen 
Kompetenz  gestärkt 
werden. 
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"Es geht um euch, um 
euer  Leben,  schreibt 
auf was euch bewegt" 
werden  die 
angehenden  jungen 
Rapper  zunächst  von 
Rico  eingestimmt  und 
verfassen  nach 
Ausführungen  über 
'Song  writing‐
Techniken'  erste 
Textzeilen.  Ende  des 
zweiten  Tages  hat 
jeder  eine  eigene 
Strophe  verfasst  und 
auch  seinen  eigenen 

Beat  am  Keyboard  eingespielt.  Dann  wird  gemeinsam  ein  Refrain  kreiert  und  ebenfalls 
eingespielt. Am dritten und  vierten Tag gilt es, weitere Elemente der Hip‐Hop‐Kultur wie 
Breakdance und Graffiti kennen zu lernen. Letzteres wird beim künstlerischen Gestalten des 
CD‐Covers eingesetzt. 

Alle Teilnehmer sind von der ersten bis zur  letzten Minute voller Begeisterung und halten 
zum  Schluss  stolz  ihre  selbst  produzierte  CD  in  den  Händen.  Natürlich  suchen wir  nach 
Auftrittsmöglichkeiten, geplant ist einer beim Nachbarschaftsfest im Berliner Viertel im Jahr 
2017 und beim Hessentag fragen wir an. Unser Dank gilt Rico, der stets den richtigen Ton 
trifft und begeistert. Hoffentlich auf ein nächstes Mal! 
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5  Danksagung – Auszeichnungen – Der neue Bus ist da! 

Danksagung 

Auch  im  Jahr  2016 wird  Auszeit  erneut mit  vielen  Spenden  bedacht  und  beantragte 
Stiftungsgelder  und  Fördermittel  werden  erfreulicher Weise  bewilligt.  Diese  Gelder 
fließen  direkt 
in  die  Arbeit 
mit  den  Kin‐
dern  und  Ju‐
gendlichen. 

Die  wiederholt 
erfolgreiche, 
große  Spen‐
denaktion  der 
Gewobau  für 
die  Büromiete 
unserer  Ge‐
schäftsstelle, 
welche  als  Ei‐
genanteil  von 
unserem Verein 
aufgebracht 
werden  muss, 
sichert  unser 
Büro  für  wei‐
tere zwei Jahre. 

Beim  diesjähri‐
gen  Rüssels‐
heimer  Weih‐
nachtsmarkt 
bedenkt  uns 
"Unternehmen 
Rüsselsheim" 
erfreulicher 
Weise mit einer 
Spende,  die 
sich  aus  der 
traditionell 
durchgeführten 
Versteigerung von Weihnachtsbäumen und Spenden der Standbetreiber speist. 

Wir  danken  den  Förderern,  Spendern  und  Sponsoren  Gewobau,  Volksbank  Rüssels‐
heim,  Eprimo,  Nassauische  Heimstätte,  Aquametasil,  Hareka  Gebäudedienste, Mack 
GmbH, Mesterheide, Techem, 1‐2‐3 Abfluss  frei,  innotec, Stiftung Menschen(s)kinder, 
Nachbarschafts‐ und  Familienzentrum Böllensee,  "Unternehmen Rüsselsheim", Hessi‐
sches Ministerium  für  Soziales  und  Integration  sowie  zahlreichen  Kooperationspart‐
nern, Privatpersonen und Freunden.  
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Auszeichnungen 

Beim  regional  ausgeschriebenen  eprimo  Sponsorenwettbewerb  belegt Auszeit  in  der 
Kategorie "Soziales" den 1. Platz. Dotiert ist der Preis mit 2.000 €! Dieses Geld werden 
wir in Maßnahmen zur Integration von Menschen mit Fluchterfahrungen investieren. 

"Sterne  des  Sports"  heißt  der  von  der  Volksbank  Rüsselsheim  bundesweit 
ausgeschriebene  Wettbewerb,  der  ebenfalls  Vereine,  die  sich  über  normale 
Vereinsangebote hinaus u.a.  im sozialen Bereich engagieren, prämiert. Auszeit belegt 
auf  der  Ebene  des  bronzenen  Sterns  den  2.  Platz  und  ergattert  damit  500  €  für  die 
pädagogische  Arbeit  mit  unseren  Kindern  und  Jugendlichen.  Beide  Auszeichnungen 
machen uns stolz und wir sind sehr dankbar. 

Der neue Bus ist da! 

Im  Jahr 2016 erwerben wir unseren  lang ersehnten nahezu neuen 9‐Sitzer, der gleich 
Auszeit‐like  gestaltet  wird.  Ermöglicht  haben  uns  dies  die  zahlreichen  Förderer, 
Spender  und  Sponsoren,  die  unserem  Spendenaufruf  gefolgt  sind,  bei  dem 
sensationelle  20.000  €  zusammen  kommen!  Einen  besonderen  Beitrag  leisten: 
Prämiensparverein  Rhein‐Main,  Volksbank  Rüsselsheim,  Eprimo,  Land  Hessen 
(Preisgeld  Integrationspreis)  sowie  die  Veranstalter  eines  Benefizkonzertes  der 
Bundeswehr Big‐Band. 

Auszeit sagt allen Unterstützern von Herzen Danke! 
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6  Ausgewählte Presseartikel 
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